
NEWSLETTER 1/2019 
 

1 

 
 

                                                                                                       Januar 2019 
 

 

 

Liebe Leser, 

 

in der Kürze liegt bekanntlich die Würze. Deswegen erscheint für den Januar eine 

Kurzausgabe unseres beliebten Newsletters. Es lagen nur drei Schulwochen zwischen den 

Weihnachtsferien und den Halbjahreszeugnissen und trotzdem ist an der Geestlandschule 

auch in dieser Zeit wieder einiges passiert: 

Die 9c besuchte die Elbe Schülerakademie ELSA, die 8c unternahm einen Ausflug nach 

Hamburg und die Jahrgänge 7 bis 10 traten beim alljährlichen Basketballturnier 

gegeneinander an. 

 

 

 

Jetzt wünschen wir unseren Lesern wie immer viel Freude beim Lesen!!! 

 

 

Die Redaktion Newsletter 

 

 

 

 

Informativ, unterhaltsam und immer aktuell 

 - so sollen der Newsletter und auch die Homepage der Geestlandschule sein. Mit unserem 
Projekt wollen wir (das Team der Redaktion Newsletter) möglichst viele Leser mit Neuigkeiten 
und Wissenswertem rund um die Geestlandschule erreichen. 
Wer den kostenlosen Newsletter lesen möchte, kann ihn sofort per Mail über 
geestlandia.newsletter@geestnetz.de bestellen oder auf der Homepage der Geestlandschule 
( www.geestlandschule.de ) online lesen.  

mailto:schuelerzeitung@geestlandschule-fredenbeck.de
http://www.geestlandschule.de/
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Konzert statt Schule – Der NDR macht‘s möglich… 

Bei der Aktion „Konzert statt Schule“ vom NDR hatte Inga Müller für ihre Klasse 
Karten gewonnen und so fand an diesem Tag für die Schüler der 8c ein etwas 
anderer Schultag statt: Am 17. Januar ging es mit der Bahn um 7.03 Uhr 
Richtung Hamburg… Trotz der frühen Stunde (Treffen 
war bereits um 6.45 Uhr) waren alle Schüler pünktlich 
und bester Laune, denn ein Ausflug nach Hamburg und 
dafür schulfrei – da stand man doch gern früh auf. Am 
Hauptbahnhof einmal umgestiegen, mit der U3 bis zur 
Station Baumwall und anschließend noch 10 Minuten zu 
Fuß und schon war der überaus motivierte Schülertrupp 
da.  

Bereits von der Bahnstation aus bot sich den Schülern 
ein toller Blick auf das „Millionen-Gebäude“. Unterwegs 
wurden natürlich etliche Fotos geschossen, denn ein 
Selfie mit der Elphie wollte jeder haben und auch für das 
obligatorische Klassenfoto wurde noch ein Stopp 

eingelegt.  

Nach der Kartenkontrolle am Eingang ging es über die 260m 
lange Rolltreppe nach oben auf die erste Empore. Hier 
konnten noch weitere Fotos geschossen werden und wenn 
wer wollte, hatte im Souvenir-Shop die Möglichkeit ein 
kleines Andenken zu ergattern, denn bis zum 
Vorstellungsbeginn hatten die Schüler noch knappe 
eineinhalb Stunden Zeit.  

Pünktlich um 9.30 Uhr begann dann die für die Klassenstufen 
6 bis 12 ausgelegte Vorstellung im großen Saal. Unter der 
Leitung von Stefan Geiger präsentierte das NDR 
Elbphilharmonie Orchester Auszüge aus der Suite für 
Varieté-Orchester und Auszüge aus der Sinfonie Nr. 5 op. 47 
in d-Moll des russischen Komponisten Dmitrij 
Schostakowitsch. Für Schüler aufbereitet, wurde den 
Zuhörern von einer Moderatorin zwischen den einzelnen 

Musik-Passagen immer wieder etwas zum Leben Schostakowitschs erzählt. So war die 
Darbietung auch für diejenigen interessant, die keinen Zugang zu klassischer Musik fanden.     
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Besuch der Elbe Schülerakademie „ELSA“ 

Die Elbe Kliniken Stade / Buxtehude mit ihrem breitgefächerten Berufs- und 
Ausbildungsangebot möchten den Schülerinnen und Schülern mit Ihren 
Lehrerinnen und Lehrern aus den allgemeinbildenden Schulen in der Region die 
Möglichkeit anbieten, über Vorträge, Veranstaltungen und Kurse erste Eindrücke 
in Richtung Berufswelt zu sammeln bzw. Themen des Schulunterrichts in einem 
praxisbezogenen Kontext zu vertiefen. Zu diesem Zweck wurde ELSA als außerschulischer 
Lernort gegründet. 

Das Kursangebot ist vorwiegend zur Unterstützung des Unterrichts in den Fächern Physik 
und Biologie gedacht, aber auch ethische Themen finden Beachtung. Schüler ab der 
Jahrgangsstufe 9 haben die Möglichkeit mit ihren Lehrern hier die Unterrichtsinhalte einmal 
in einem richtigen Labor unter realen Voraussetzungen zu erleben und das bei voller 
Übernahme aller entstehenden Kosten. 

Die Klasse 9c erhielt am 22.01.2019 die Möglichkeit, an einem 
Workshop der Elbe Schülerakademie passend zu ihrer 
aktuellen Unterrichtseinheit „Immunbiologie“ teilzunehmen. In 
weiße Laborkittel gekleidet konnten fachliche Inhalte rund um 
das Thema Immunsystem im Lehrlabor Anwendung finden. So 
stellten die Schüler und Schülerinnen untereinander eine 
Infektionskette nach und führten ein ELISA (= ein 
antikörperbasiertes Nachweisverfahren) durch. Mithilfe dieses 
Verfahrens konnten sie herausfinden, wer von ihnen infiziert 
wurde und wer die „Erkrankung“ letztendlich in die Klasse 
gebracht hatte. 
Neben den Erfahrungen im Labor und der Freude am naturwissenschaftlichen Arbeiten 
gewannen die Schüler und Schülerinnen auch Erkenntnisse über das breite 
Ausbildungsangebot der Elbe Kliniken. 

Das Fazit der begleitenden Lehrkraft Ria Wichers: „Für die Schüler und mich war es ein 
interessanter und abwechslungsreicher Tag und es wird bestimmt nicht der letzte Besuch der 
Elbe Schülerakademie gewesen sein.“ 
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Basketballturniere Jahrgang 7 – 10 

Am 28. und 29. Januar war es wieder soweit: Die Jahrgänge 7 bis 10 trugen das 
alljährliche Basketball-Turnier aus. Am Montag den 28.01.2019 kämpften die 
„Großen“ um den Titel „jahrgangsbeste Basketballmannschaft“ und am Dienstag 
den 29.01.2019 waren die 7./8. Klässler dran. Auch im diesem Jahr spielten die 
Mädchen und Jungs in getrennten Mannschaften, sodass es am Ende zwei erste Plätze in 
jedem Jahrgang gab.  

Der Ehrgeiz gewinnen zu wollen, sorgte an beiden 
Tagen für teils rasante Spiele, die zwar nach 
vereinfachten Regeln gepfiffen wurden, sportlich aber 
dennoch sehenswert waren: Die Schüler prellten, 
passten einander zu und warfen Körbe; und das Ganze 
auch noch bei größtenteils fairem Spielverhalten. 
Natürlich wurde hier und da auch mal etwas ruppig 
gespielt, aber dafür waren ja die Schiedsrichter Andreas 
Walter, Ulrich Pauluschke, Steffen Finnern, Inga Müller 
und Christine Wutzke da.  

Auch für das leibliche Wohl der Spieler (oder auch 
Zuschauer) wurde an beiden Tagen reichlich gesorgt: 
Muffins, Bretzel, Sandwiches und Würstchen sorgten für 
zusätzlich gute Stimmung und einen gefüllten Magen. 

Abräumer des Turniers war die Klasse 8c, die sowohl mit 
ihrer Jungs- als auch mit der Mädchenmannschaft den 
ersten Platz belegte. Herzlichen Glückwunsch! 
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